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Zitat von Buntflieger

ich bin nicht hier, um Gerüchte zu verbreiten. Es ist definitiv in BW möglich, da jemand,
den ich kenne, das gemacht hat (als Erzieher arbeiten). Dass man automatisch Erzieher
wäre, habe ich nicht behauptet. Plattenspieler hat das inzwischen untermauert. Also
nochmals: Definitiv kein Gerücht!

Nebenbei bemerkt: Mit mehrjähriger akademischer Ausbildung (inklusive längeren
Praktikumsphasen im pädagogischen Bereich) zumindest gleichwertig als Erzieher oder
zumindest pädagog. Assistent (mit Fortbildungsoptionen) arbeiten zu können, ist nicht
weltfremd. Die wenigsten Leute mit 1. Staatsexamen dürften das überhaupt in
Erwägung ziehen. Wer es dennoch macht: Hut ab!

Ja, hast Recht. Ich habe ungenau gelesen. Wäre aber glatt interessant, was der TV-L unter
"Fachkraft" versteht, vor allem im Hinblick auf die Eingruppierung.
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